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AMTLICHE NACHRICHTEN 

 
Die Info-Broschüre „Dezenz verstehen – Demenzsensibilität stärken“ liegt ab sofort 
im Rathaus auf. 

-  -  - 



- 2 - 

Ferienprogramm 2026 
Liebe Kinder, 
die Gemeinde Aicha vorm Wald hat für Euch wieder ein tolles Ferienprogramm erstellt. 
 
Ihr findet hier eine Übersicht über alle angebotenen Ferienprogrammpunkte. Genauere Informationen zu den einzelnen Angeboten 
sowie Kontaktdaten bzgl. Anmeldung usw. findet Ihr in unserem Ferienprogrammheft, das Euch als PDF Download auf der Homepage 
der Gemeinde Aicha vorm Wald zur Verfügung steht: www.aichavormwald.de 
 
Aber auch die Ferienprogramme aller anderen ILE Gemeinden dürfen von Euch jederzeit besucht werden. 
 

Alle Angebote im Überblick 

August 
 

Freitag 14.08. Angeln ABT-Freunde 

Dienstag 18.08. Ponyspaß auf dem Birken-Heide-Hof Ingrid Gotzler 

Mittwoch 19.08. Spiel und Spaß bei der Feuerwehr Jugendfeuerwehr Weferting 

Freitag 21.08. 
Natur erleben & kreativ gestalten 

auf dem Birken-Heide-Hof 
Ingrid Gotzler 

Freitag 21.08. Nistkästen bauen Obst- und Gartenbauverein 

Dienstag 25.08. Bayern-Park Gemeinde Aicha vorm Wald 

Mittwoch 26.08. Werde Löwenstark Karin Feilmeier 

Freitag 28.08. 
Schildkröten – Reptilien aus der 

Urzeit 
Tropenwelt Röck 

Samstag 29.08. Kart Slalom AC Aicha v. Wald 

Montag 31.08. 
Spiel- und Bewegungstraining nach 

dem Konzept von Body´n Brain 
Sabine Fischböck 

September 

Donnerstag 03.09. Weidenflechtkurs Ulrike Haslinger 

Freitag 04.09. Sagenwanderung Theatergruppe Aicha  

-  -  - 
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
 
Sicherheitsbeauftragte erst ab 50 Beschäftigten notwendig 
 

Seit dem 29.05.2026 sind Betriebe mit mehr als 20 und weniger als 50 Beschäftigten grundsätzlich nicht mehr 
wie bisher verpflichtet, Sicherheitsbeauftragte zu bestellen. 
 
Mit dieser Gesetzesänderung möchte die Politik unter anderem für weniger Bürokratie im Arbeitsschutz mittelständischer 
Arbeitgeberbetriebe sorgen. Das bedeutet für diese vor allem weniger organisatorischen Aufwand sowie die Befreiung von 
Dokumentations- und Bestellpflichten, ohne dass die allgemeinen Arbeitsschutzpflichten entfallen. Aber auch die 
Eigenverantwortung der Arbeitgeber soll durch die damit gleichzeitig steigende Bedeutung der Gefährdungsbeurteilung 
gestärkt werden. Im Sinne eines risikoorientierten Arbeitsschutzes soll nicht mehr die Betriebsgröße allein, sondern die 
tatsächliche Gefährdung maßgeblich sein. Die Gefährdungsbeurteilung nach § 5 Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG) wird 
dadurch zum zentralen Instrument. Die neue Rechtslage im Überblick: 
 

bis 20 Beschäftigte Keine Bestellpflicht einer/eines 
Sicherheitsbeauftragten 

über 20 bis unter 50 Beschäftigte Bestellpflicht einer/eines 
Sicherheitsbeauftragten nur bei besonderer 
Gefährdung für Leben und Gesundheit 

ab 50 Beschäftigte Bestellpflicht mindestens einer/eines 
Sicherheitsbeauftragten 

unter 250 Beschäftigte 
ohne besondere Gefährdung 

Grundsätzlich genügt die Bestellung einer/eines 
Sicherheitsbeauftragten 

bei besonderer Gefährdung Die Berufsgenossenschaft kann unabhängig 
von der Betriebsgröße die Bestellung einer/eines
Sicherheitsbeauftragten verlangen 

 
SVLFG 

-  -  - 

 
 

Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege am Landratsamt Passau 
 
Sa. 12.09.2026         14.00 Uhr  
 
Vortrag in Zusammenarbeit mit der Umweltstation Haus am Strom: 
 
Schattenkünstler – Stauden und Gehölze für den Schatten 
 
Anschließend besteht die Möglichkeit einer Führung durch den Kreislehrgarten in Fürstenzell. 
 
WO: Kreislehrgarten (KLG), Thurnerbauerweg 1, 94081 Fürstenzell 
 
Anmeldung bis 9.09.2026, bei Kreisfachberaterin Gundula Hammerl, 0851/397-5479 
gundula.hammerl@landkreis-passau.de 
 
Kosten: 10,- € pro Person an den Kreisverband für Gartenkultur und Landespflege Passau e.V. für 

die Pflege des Kreislehrgartens in Fürstenzell 
-  -  - 
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Haushalt im Sommer 

 
VerbraucherService gibt Tipps für Hygiene und Hitzeschutz 
 
Im Sommer erfordern Hygiene und Hitzeschutz besondere Aufmerksamkeit im Haushalt. Im Fokus stehen der 
richtige Umgang mit Lebensmitteln sowie die Wohnung vor Hitze und Schimmel zu schützen. Der 
VerbraucherService Bayern im KDFB e. V. (VSB) gibt Tipps. 
 
Damit Lebensmittel bei hohen Temperaturen durch die schnelle Vermehrung von Mikroorganismen nicht 
schnell verderben, gilt es folgendes einzuhalten: 
 

 Kühlkette einhalten: Unterbrechen Sie die Kühlkette beim Einkauf oder Picknick nicht. Bringen Sie 
empfindliche Lebensmittel (Fleisch, Fisch, Milchprodukte) im Sommer am besten in Kühltaschen mit 
Kühlelementen nach Hause. 

 Kühlschrank-Check: Prüfen Sie die Temperatur. Der Kühlschrank sollte im Sommer auf ca. fünf bis 
sieben Grad eingestellt sein.  

 Schnell verzehren: Empfindliche Lebensmittel wie Hackfleisch, Geflügel, Fisch, Mayonnaise oder rohe 
Eier sollten im Sommer am besten sofort zubereitet und gegessen werden, keinesfalls Speisen 
ungekühlt stehen lassen. 

 Hygienische Zubereitung: Halten Sie Arbeitsflächen und Messer sauber. Waschen Sie Gemüse, Salat 
und Obst gründlich und verarbeiten Sie es zeitnah.  

 Reste richtig kühlen: Gekochte Speisen rasch abkühlen lassen und umgehend abgedeckt im 
Kühlschrank lagern.  

 Müllentsorgung: Bioabfälle locken bei Wärme schnell Schädlinge an. Mülleimer sollten im Sommer 
öfter geleert und gereinigt sowie der Biomüll fest verschlossen werden.  

 
Durch richtiges Lüften bleibt die Hitze draußen: 
 

 Strategisch lüften: Öffnen Sie die Fenster nur in den kühlen Morgenstunden oder nachts. Tagsüber 
sollten Fenster und Rollläden geschlossen und verdunkelt bleiben, um die Hitze auszusperren. 

 Feuchtigkeit regulieren: Hängen Sie keine feuchten Tücher in unbelüfteten Räumen auf, um 
Verdunstungskälte zu erzeugen – dies kann bei Sommerwetter schnell die Luftfeuchtigkeit zu stark 
ansteigen lassen und das Schimmelrisiko erhöhen.  

 Sonnenschutz möglichst früh einsetzen. Außenliegender Sonnenschutz wirkt am besten, weil er die 
Hitze schon vor der Scheibe abfängt. Aber auch innen können helle Rollos, Vorhänge oder Plissees 
helfen. Wichtig ist vor allem die Konsequenz. Nicht erst abdunkeln, wenn der Raum schon glüht.  

 Wärmequellen reduzieren: Nutzen Sie den Backofen seltener und schalten Sie Standby-Geräte 
konsequent ab, da diese zusätzliche Wärme abgeben. 

 

Weiterführende Informationen finden Sie in unserem VSB-Tipp:  

https://www.verbraucherservice-bayern.de/themen/hauswirtschaft/haushalt-im-sommer-praktische-tipps-
fuer-heisse-tage 

 

-  -  - 
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Hofführung mit Tomatenverkostung bei der Biogärtnerei Floßmann 

 
 

Wann: Samstag, 12.9.2026 von 10:00 – 12:00 Uhr 
Wo: Biogärtnerei Floßmann, Eggersdorf 1a, 94121 Salzweg 
 
Am 12. September findet um 10 Uhr bei der Biogärtnerei Floßmann eine Hofführung mit 
anschließender Tomatenverkostung statt!  

Über 25 Tomatensorten werden in der Biogärtnerei in Salzweg angebaut. Anja Floßmann nimmt uns 
mit auf eine Reise durch die Vielfalt alter Sorten und Raritäten. Bei einer Betriebsführung lernen wir 
nicht nur die Biogärtnerei kennen, sondern dürfen uns auch bei der anschließenden 
Tomatenverkostung von Geschmack, Farbe und Vielfalt begeistern lassen. 

Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 10 Euro pro Person. Bitte kommen Sie pünktlich! 

Eine Anmeldung ist unter oekomodellregion@passauer-oberland.de oder telefonisch unter 
08509/9009-20 erforderlich.  

*** 

Wir gründen einen Bienenwald 
 
 
Wann: Samstag, 12.9.2026 von 13:00 – 17:00 Uhr 
Wo: Austeja Bio-Erlebnisimkerei, Hinterbergstraße 11, 94538 Fürstenstein 
 
Die Austeja Erlebnisimkerei lädt ein, einen Tag lang ganz nah bei den Bienen zu sein – und 
gleichzeitig etwas Bleibendes zu schaffen. 
 
Wir starten mit einer Verkostung außergewöhnlicher, preisgekrönter Honige aus Europa und 
erfahren dabei mehr über die Arbeit der Bienen und die Vielfalt des Honigs. Gestärkt geht es 
anschließend gemeinsam in den entstehenden Bienenwald: Wir pflanzen bienenfreundliche Gehölze 
und Wildpflanzen und bauen parallel eine Bank aus eigenem Waldholz. Am Ende brennt jeder 
Teilnehmer einen persönlichen Wunsch für den Bienenwald in die Bank ein – die dort dauerhaft 
stehen bleibt. Wer mag, lässt den Tag anschließend noch bei Stockbrot und Würstchen am 
Lagerfeuer ausklingen. 
 
Die Veranstaltung ist kostenlos! Anmeldung über www.erlebnisimkerei-austeja.de, begrenzt auf 
maximal 40 Teilnehmer. Familien mit Kindern sind herzlich willkommen!  
 
Vorkenntnisse sind nicht nötig – mitbringen sollte man nur Lust am gemeinsamen Anpacken, gerne 
mit eigener Arbeitskleidung und Handschuhen. Wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk werden 
empfohlen, da die Aktion größtenteils im Freien stattfindet. Bei anhaltend schlechtem Wetter wird 
die Veranstaltung auf den 19.09.2026 verschoben. Für Verpflegung ist gesorgt. 

-  -  - 
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Letzter Annahmetag für Inserate ins nächste Gemeindeblatt  
(KW 35/2026) ist 

   Mittwoch, 19. August 2026!!! 
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